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KURZ NOTIERT

Mit MZ iPad gewinnen
ABENSBERG.AmSamstag, 20. Septem-
ber, gibt es imAbensberger Einkaufs-
zentrum eine „Wahlaktion“ zur Bun-
destagswahl derMittelbayerischen
Zeitung. AmAbostand können alle In-
teressierten an einer Umfragemitma-
chen.Wer acht Fragen beantwortet,
kann ein neues iPad (Wi-Fi 16 GB) im
Wert von 500 Euro gewinnen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Illegal Müll verbrannt
ABENSBERG.AmSamstag verbrannten
laut Polizei bislang unbekannte Perso-
nen an einemWeiher in der Nähe des
AllersdorferWeges u.a. Plastikmüll. In
der Feuerstelle konnten noch ange-
brannte Reste vonAcrylfarbeimern
festgestellt werden. Die Ermittlungen
wurden aufgenommen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Fahrt zu Musical
ABENSBERG.Die nächste Fahrt der The-
atergemeinde Abensberg/Neustadt
geht am Samstag, 5. Oktober, zumMu-
sical „DerMann von LaMancha“. Der
Roman „DonQuijote“ vonMiguel de
Cervantes gehört zurWeltliteratur
und die Figur des in seiner Traumwelt

lebenden Ritters und seines Knappen
Sancho Pansa regte zahlreiche Künst-
ler zu Bearbeitungen an. Der Regis-
seur, Drehbuch- und Theaterautor Da-
leWassermann verfasste gemeinsam
mit demHindemith-SchülerMitch
Leigh dasMusical „Man of LaMan-
cha“, das 1965 inNewYork uraufge-
führt wurde. Es zählt heute zu den er-
folgreichsten Produktionen in der
Broadway-Geschichte. Die Produktion
ist der Auftakt zur neuen Spielzeit am
Gärtnerplatztheater, sie findet in der
Reithalle an derHeßstraße statt. Ab-
fahrt ist um 17Uhr amRegensburger
Torplatz. Info: Carola Hübl, Telefon
(09443) 1351. (dph)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Überholen missglückt
MAINBURG.AmDienstag, gegen 18
Uhr, fuhr ein 60-Jährigermit seinem
Lkwdie B 301 vonMainburg in Rich-
tung Puttenhausen. Kurz vor der Orts-
einfahrt wurde er von einem 19-Jähri-
gen aus Rudelzhausen überholt. Die-
ser hatte einen entgegenkommenden
Pkwübersehen, der von einem
48-Jährigen aus Au/Hallertau gelenkt
wurde. Sowohl der Lkw-Fahrer als
auch der Fahrer des Passat aus Auwi-
chen nach rechts aus, so dass sich die
drei Fahrzeuge nebeneinander auf der
Fahrbahn befanden. Der 19-Jährige
kollidierte jedochmit dem Lkw, geriet
ins Schleudern und prallte gegen die
rechte Leitplanke. An den Fahrzeugen
entstand laut Polizei ein Schaden von
6500 Euro.

ABENSBERG. Positiv überrascht war
Hans Geltl von demAndrang beim ers-
ten Karaokeabend im Abensberger
Center, der von Harald Hillebrand or-
ganisiert wurde. Die Firma Dream-Ka-
raoke lies mit ihrem Equipment und
über 15000 Titeln keine Wünsche of-
fen. Selbst Thomas Schwald, der Vater
des kleinen Nico, für den dieser Bene-
fizabend veranstaltet wurde, lies sich

zu später Stunde doch noch drauf ein,
„Fürstenfeld“ von STS zu singen. Hille-
brand, der sich seitMonaten auf vielen
Wahlveranstaltungen um Spenden für
Nico kümmert, hat mittlerweile eine
Spendensumme von 1738,21 Euro ein-
gesammelt, die für Nicos Delfinthera-
pie eingesetzt werden sollen und die er
an diesem Abend symbolisch über-
reichte. Foto: Thomas Schwald

1738 Euro fürNicosDelfintherapie
ABENSBERG. Vor kurzem hat sich in
Abensberg die Juso AG imUnterbezirk
Kelheim neu gegründet. Das Team um
den bisherigen Vorsitzenden Thomas
Schug (29) wurde entlastet. Christoph
Kohl (19) wurde einstimmig zum ers-
ten Vorstand gewählt. Seine Stellver-
treter sind Luisa Haag (18), Stefan Pe-
ter (23) und Alexander Lindl (17). „In
Zukunft wollen wir natürlich die SPD

im Landkreis unterstützen und auch
mit den Jusos Niederbayern zusam-
menarbeiten. Außerdem planen wir
Infostände zu organisieren und an ei-
nigen Seminaren teilzunehmen“, be-
richtet Kohl. (elh) Foto: SPD
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Infos im Internet unter
www.facebook.com/jusoskelheim
➜ Kontakt: christophkohl274@aol.com

FrischerWindbei JusoAGKelheim

ABENSBERG. Der Abensberger Schach-
club blickt in diesem Jahr auf 40 Jahre
zurück. Vorsitzender Klaus Werner
hat zudem ein eigenes Jubiläum. Seit
drei Jahrzehnten steht er den Anhän-
gern des „Spiels der Könige“ in der Ba-
bonenstadt vor. Mit seinen Vereinskol-
legen hat er eine Ausstellung erarbei-
tet, die seit Montag im Abensberger
Einkaufszentrum zu sehen ist. Sie dau-
ert noch bis einschließlich Samstag,
21. September.

Am Samstag, 14. September, sind in
der Ausstellung auch Schachspieler
des Abensberger Clubs im Einkaufs-
zentrum anzutreffen. Interessierte
können ihnen beim Spiel über die
Schulter schauen oder sie selbst zu ei-
ner Partie herausfordern und mit ih-
nen zu Ausstellung oder zum Schach-
spiel im Allgemeinen ins Gespräch
kommen. „Manch einer wird sich
wundern, welch vielfältige Themen
im Schach stecken, die in neunzehn

verschiedenen Textbeiträgen aufge-
griffen werden“, sagt Klaus Werner
zur Ausstellung. „Undwie viele Promi-
nente sich als große Schachfans be-
zeichnen, und eine starke, persönliche
Beziehung zu diesem schönen Denk-
sport haben.“

Zu den Highlights der Schau gehö-
ren laut Werner die Bilder des Hobby-
künstlers Daniel Thiel, der Mitglied in
der Ersten Mannschaft ist. Diesem sei
es gelungen, Schach und Fantasie auf
der Leinwand „zu einem kreativen Au-
genschmaus zu verbinden“.

Einige Schachrätsel laden zum
Knobeln ein. Hinzu kommen vier ho-

he, runde Türme, die wie die Türme in
der Abensberger Stadtmauer ausse-
hen, und die an die Türme im Schach-
spiel erinnern. Außerdem gibt es eine
Schachaufgabe, bei der man etwas ge-
winnen kann, so Werner. Es winken
DVDs. Jeder Teilnehmer erhält eine
Kleinigkeit. Ein paar ausgelegte
Schachbücher, die zum Schmökern
einladen, sowie eine Vitrine mit ver-
schiedenen Schachbrettern und Figu-
ren runden die Ausstellung ab. (re)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Mehr Informationen zum Verein gibt
es im Internet unter:
www.schachclub-abensberg.de

Fans vom„Spiel derKönige“
feiern ihr 40-Jähriges
JUBILÄUMAbensbergs Schach-
club lädt am Samstag ins
Einkaufszentrum ein. Zum
Knobeln beimRätsel, zur
Sonderschau oder zu einer
Partie gegen einMitglied.

Jedes Schuljahr gehen Klaus Werner (in Grün) und seine Mitstreiter in Abensbergs Grundschulen und erklären den
Kindern, wie Schach gespielt wird. Foto: Archiv/Reitinger

Blick auf eine der Schautafeln der
Ausstellung Foto: Prossliner
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FREITAGS WIRD „TRAINIERT“

➤ Ausstellung: Die Sonderschau ist
noch bis 21. September im Abensberger
Einkaufszentrum zu sehen.
➤ Spielbetrieb: Immer freitags, 16 Uhr
(Schüler und Jugend), ab 18 Uhr (Er-
wachsene) in Janas Café in der Max-
Bronold-Straße 8 in Abensberg.
➤ Klassen: Die Erste Mannschaft spielt
aktuell in der Kreisliga. Die Zweite in der
D-Klasse, das Schülerteam ist in der
U12-Liga vertreten.
➤ Kontakt: Infos gibt KlausWerner un-
ter Tel. 55 82. (re)

ABENSBERG. Nächste Woche startet an
der Musikwerkstatt wieder die Musi-
kalische Früherziehung. Diese öffnet
Kindern ab 4 Jahren den Weg zur Mu-
sik und versteht sich als ganzheitliche
Förderung, die kindgerecht die Ausbil-
dung von musikalischen Fähigkeiten
ermöglicht und die Freude an der Mu-
sik weckt. Singen und kreativer Um-
gang mit der Stimme, Hin-Hören, Mu-
sizieren mit Orff-Instrumenten,
Rhythmusschulung, Tanzen und vie-
les mehr werden spielerisch umge-
setzt. Der Kurs für Anfänger ab 4 Jah-
ren beginnt am Mittwoch von 16 bis
17 Uhr, die Musikalische Früherzie-
hung als Fortsetzung vom ersten Jahr
am Dienstag von 14.30 bis 15.30 Uhr
und 15.45 bis 16.45 Uhr. Kursleite-
rin ist jeweils Kathi Keglmaier. Alle
Kurse finden in der Starkstraße 2 statt.

Die monatliche Unterrichtsgebühr
beträgt 23 Euro. Anmeldung: Telefon
(0 94 43) 90 67 42 oder per E-Mail: mu-
sikwerkstatt-abensberg@web.de

Kinder lernen
mitMusik

ABENSBERG. Ab in den Süden!? So oder
so ähnlich hat es sich offenbar ein 19-
jähriger Mann aus Abensberg gedacht,
der einen Firmenwagen unterschla-
gen, sein gesamtes Vermögen von der
Bank geholt und dann auf und davon
ist. Jetzt sucht ihn die Polizei.

Der 19-Jährige, Hausmeister eines
Einkaufsmarktes in Abensberg, hat
am Dienstag gegen 18 Uhr den Schlüs-
sel des Firmenfahrzeugs, ein Mercedes
Viano, aus dem Firmenbüro geholt.
Das Fahrzeug wird vom Einkaufs-
markt allen Mitarbeitern während der
Dienstzeit zur Verfügung gestellt. Al-
lerdings hatte der 19-Jährige zu dieser
Zeit keinen Dienst. Anderen Mitarbei-
tern teilte er mit, dass ermit dem Fahr-
zeug nach Ingolstadt fahren müsse.
Nachdem der Firmenwagen nicht zu-
rückgebracht wurde, erstattete der
Einkaufsmarkt Anzeige.

Ermittlungen ergaben, dass der
Hausmeister am selben Tag sein ge-
samtes Vermögen von seinem Bank-
konto abgehoben hat. Vieles deutet da-
rauf hin, so die Polizei, dass sich der
19-Jährige absetzenwill.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Hinweise nimmt die Polizei Kelheim
unter Telefon (0 94 41) 5 04 20 entge-
gen.

ERMITTLUNGEN 19-Jähriger un-
terschlug Firmenwagen und
räumt sein Bankkonto

Hausmeister
ist getürmt

Die Service-Nummer für Ihre
Beilagenwerbung

(0941) 207-333

Bitte beachten Sie die Beilage
in der heutigen Ausgabe!
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